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Chancen(un)gleichheit im Schulsystem: 
Selektivität und Nicht-Diskriminierung

Die Fachtagung wird vom Wissenschaftszen-
trum Berlin für Sozialforschung (WZB), dem In-
stitut für Bildungsrecht und Bildungsforschung 
(IfBB) der Ruhr-Universität Bochum und der 
Stiftung Mercator veranstaltet.

Die Tagung befasst sich mit zentralen Fragen 
der Chancengleichheit der Schulsysteme in 
den deutschen Bundesländern aus einer ju-
ristischen und bildungswissenschaftlichen 
Perspektive. Gibt es ein Recht auf Bildung und 
schulische Integration? Welche verfassungs-
rechtlichen Anforderungen sind an das Schul-
system zu stellen, um Benachteiligungen auf-
grund der sozialen und ethnischen Herkunft zu 
verhindern oder zu kompensieren? Welche Be-
deutung haben in diesem Zusammenhang die 
bildungswissenschaftlichen Erkenntnisse, die 
dem deutschen Schulsystem nach wie vor eine 
hohe Selektivität und Chancenungleichheit be-
scheinigen? Können Selektionsentscheidun-
gen, etwa die im internationalen Vergleich sehr 
frühe Aufteilung auf unterschiedliche Schul-
formen nach der Grundschule, (noch) gerecht-
fertigt werden? Welche Anforderungen stellen 
internationale Normen wie die Behinderten-
rechtskonvention der UN – und wie müssen 
und können diese praktisch umgesetzt werden? 
Was können wir von anderen Ländern lernen?

Diesen und weiteren Fragen gehen führende 
Expertinnen und Experten aus dem Bildungs-
recht und der Bildungsforschung im interdiszi-
plinären Gespräch und im Austausch mit Fach-
publikum nach. Am Vorabend der Tagung, am 
3. Dezember 2015, wird eine Podiumsdiskussi-
on mit Vertretern aus der Schulpraxis, Politik, 
Wissenschaft und den Medien stattfinden. Diese 
wird gesondert angekündigt.

Freitag, 4. Dezember 2015

9.30 Uhr
Begrüßung
Dr. Felix Streiter, Leiter des Bereichs  
Wissenschaft der Stiftung Mercator 

10 Uhr
Panel 1: Das Recht auf Bildung und  
Benachteiligungen aufgrund der  
Herkunft und Behinderung im  
Schulsystem
Dr. Michael Wrase, Mercator Fellow, WZB
Prof. Dr. Christine Langenfeld, Lehrstuhl für 
Öffentliches Recht, Universität Göttingen; Vor-
sitzende des Sachverständigenrats deutscher 
Stiftungen für Integration und Migration

Moderation: Matthias Forell, Ruhr-Universität 
Bochum

12 Uhr Mittagspause

13 Uhr
Panel 2: Schulrechtliche Übergangsent-
scheidungen aus verfassungsrechtlicher 
und bildungswissenschaftlicher  
Perspektive 
Prof. Dr. Gabriele Bellenberg, IfBB, Institut für 
Erziehungswissenschaft, Ruhr-Universität 
Bochum
Prof. Dr. Wolfram Cremer, IfBB, Lehrstuhl für 
Öffentliches Recht und Europarecht, Ruhr-
Universität Bochum

Moderation: Prof. em. Dr. Hans-Peter Füssel,  
Deutsches Institut für Internationale  
Pädagogische Forschung

14.30 Uhr Kaffeepause

14.45 Uhr
Panel 3: Diskriminierung aufgrund der  
Herkunft im Schulsystem aus  
sozialwissenschaftlicher Perspektive
Dr. Marcel Helbig, WZB
Prof. em. Dr. Hartmut Esser, Mannheimer  
Zentrum für Europäische Sozialforschung, 
Universität Mannheim

Moderation: Prof. Dr. Rita Nikolai,  
Juniorprofessur für systembezogene  
Schulforschung, Humboldt-Universität zu 
Berlin

16.15 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr
Panel 4: Diskriminierung durch  
Sonderschulzuweisung – selektive und 
inklusive Schulsysteme im internationalen 
Vergleich  
Prof. Dr. Justin Powell, Lehrstuhl für  
Bildungssoziologie, Universität Luxemburg
Prof. Dr. Lisa Pfahl, Juniorprofessur für  
Disability Studies, Humboldt-Universität zu 
Berlin, zukünftig Universität Innsbruck  
Prof. Dr. Theresia Degener, Mitglied im UN-
Ausschuss für die Rechte von Menschen  
mit Behinderung, Professur für Recht und 
Disability Studies an der Evangelischen  
Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe

Moderation: Dr. Valentin Aichele, Leiter der 
Monitoring-Stelle zur UN-Behindertenrechts-
konvention, Deutsches Institut für  
Menschenrechte


